
• Begrüßung
Martin Stutzbach
(Geschäftsführer Bundesverband CarSharing (bcs))

• Die Bedeutung der Mobilitätspakete
aus Sicht des BMVBW (Bundesministerium für
Verkehr, Bau- und Wohnungswesen)
n.n. (BMVBW)

• HANNOVERmobil: Ein neues Angebot
des Verkehrsverbundes GVH
Martin Röhrleef (Projektleiter HANNOVERmobil,
üstra Hannoversche Verkehrsbetriebe AG)

• HANNOVERmobil als gemeinsamer Marktauftritt
verschiedener Mobilitätsdienstleister
Harald Zielstorff (Geschäftsführer Ökostadt e.V. – teilAuto)

• Diskussion

• Chipkartenbasierte Kombiangebote in Bremen
Michael Glotz-Richter
(Leiter Arbeitsgruppe Nachhaltige Mobilität, Senator für Bau,
Umwelt und Verkehr der Freien Hansestadt Bremen)

• Die Freiburger RegioMobilCard
Matthias-M. Lübke
(Geschäftsführer Car-Sharing Südbaden - Freiburg)

• Grußwort der UITP: Der ÖPNV im Jahre 2020
Hans Rat (Generalsekretär der UITP)

• Mehr Chancen des ÖPNV
als Dienstleister für Mobilität
Prof. Hartmut Topp (Technische Universität Kaiserslautern)

• Verbindung der BahnCard mit Mobilpaketen
Hans-Joachim Luhm
(Leiter Preis- und Erlösmanagement, Deutsche Bahn AG)

• Erfahrungen in der Schweiz: Das ZVV-Kombiabo
Karin Kiss (Projekleiterin Markt, Verkehrsbetriebe Zürich)

• Diskussion

• Mobilitätspakete im Kontext der Instrumente
des Mobilitätsmanagements
Matthias Reichmuth (Förderkreis für Mobilitätszentralen
und Mobilitätsmanagement (MzM))

• Unterstützung durch Umweltverbände und
Verkehrsclubs bei der Einführung von Mobilpaketen
Tillmann Heuser (Verkehrspolitischer Sprecher des Bund
für Umwelt- und Naturschutz BUND)
Michael Gehrmann (Vorsitzender Verkehrsclub Deutschland VCD)

• Abschlussrunde: Heute ÖPNV und morgen
„Reseller“ von Mobilitätsdiensten?

Martin Stutzbach (bcs)

Der ÖPNV muss sich zum Mobilitäts-Dienstleister
entwickeln – aber wie? Ein wichtiger Baustein
scheinen Mobilitätspakete zu sein. Solche „Rundum-
Sorglos-Pakete“ erleichtern dem Kunden den Zugang
zu den verschiedenen Angeboten und stellen eine
clevere Alternative zum privaten PKW dar. Mit der
Idee des Mobilpaketes wird der Ansatz des
traditionellen ÖPNV-Verbundes quasi auf die ganze
Welt der Mobilität übertragen. Der Kunde erhält
nicht „nur“ ÖPNV, sondern umfassende Mobilität
aus einer Hand.

Das Thema ist hoch aktuell: mit HANNOVERmobil
(www.hannover-mobil.de) und der Freiburger
RegioMobilCard (www.regiomobilcard.de) sind im
Herbst 2004 die ersten Angebote dieser Art in
Deutschland gestartet!

Wie sehen diese Angebote konkret aus? Wie sind
die ersten Erfahrungen? Sind Mobilpakete eine
Zukunftsoption für ÖPNV und CarSharing? Wie lässt
sich die BahnCard integrieren? Welche Wirkung
haben sie auf Verkehrsmittelwahl und
Kundenbindung im ÖPNV? Welche Märkte und
Umsätze lassen sich erschließen? Wird der ÖPNV
künftig zum Reseller von Mobilität?

Programm>Alles auf eine Karte:
Das Mobilpaket

>



Veranstaltungsort in Hannover ist die „Remise“
der üstra, der Eingang befindet sich in der
Goethestraße 19. Sie erreichen die Remise
vom Bahnhofsvorplatz in 10 min zu Fuß oder
mit den Stadtbahnlinien 10 Richtung Ahlem
und 17 Richtung Wallensteinstraße (2 Haltestellen
bis „Clevertor“). Die Anreisebeschreibung zur
Remise können Sie sich auf www.mobilpaket.de
als pdf herunterladen.

Die Veranstalter laden am Vorabend um 20 Uhr
zu einem Begrüßungsumtrunk im Leineschloss
(www.leineschloss.com). Danach kann in ruhiger
Atmosphäre à la carte auf eigene Kosten zu Abend
gegessen werden. Bitte melden Sie sich für das
Get-Together über das Registrierungsformular
rechts an. Die Anfahrtsbeschreibung zum
Get Together im Leineschloss finden Sie
ebenfalls auf www.mobilpaket.de.

Die Fachtagung wird unterstützt von:

15.06.2005
in Hannover

 Herr /  Frau

Vorname

Nachname

Organisation

Abteilung

Adresse

PLZ / Stadt

Telefon

Telefax

E-Mail

Ich nehme an der Veranstaltung teil:

  Reguläre Tagungsgebühr 140,- EUR

  Ermäßigte Tagungsgebühr

für Mitglieder von bcs und UITP 90,- EUR

  Student/in 25,- EUR

(Ausweis bitte am Konferenztag bereithalten)

  Presse (Redaktion                                                  )

  Ich nehme am Get-Together teil

  Ich nehme an der Pressekonferenz teil

  Ich kann leider nicht teilnehmen,

bitte senden Sie mir die Presseunterlagen zu.

Ihre Anmeldung wird erbeten bis 01.06.05 an:

bcs / z.H. Herrn Dirk Bake

Hausmannstr. 9-10

30159 Hannover

Fax: (0511) 1690254

Anmeldung>

eine Zukunftsoption
     für den ÖPNV?

>Get-Together>

Sponsoren>

Anfahrt>


